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Die Urknall-Theorie
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Einstein wollte mit einer Veränderung seiner Relativitätstheorie
(kosmologische Konstante) die Urknall-Theorie widerlegen,

was er später als die «grösste Eselei meines Lebens» bezeichnete.





Die Urknall-Theorie von Lemaître wurde 1929 durch die Beobachtung
des amerikanischen Astronomen Edwin Hubble (1889-1953) unterstützt,

gemäss derer sich das Universum immer weiter ausdehnt.
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Die Erde – Der darauf folgende 7-Tage-Schöpfungsbericht setzt eine
Urerde voraus, die wüst, leer, dunkel und voller Wasser ist.

Die Bibel macht keine Angaben, wie alt die Urerde ist
bzw. wie viel Zeit bis zum 1. Schöpfungstag verging.





"Ja, das mag alles gut und recht sein.

Doch der biblische 7-Tage-Schöpfungsbericht geht davon aus,
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und erst danach Sonne, Mond und Sterne.

Das lässt sich mit unserem heutigen Wissen nicht vereinbaren!"
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geworden. … Dies ist der Tag, den der HERR gemacht hat!

Seien wir fröhlich und freuen wir uns in ihm! (Psalm 118,22-24)

Dieser Tag der Neuschöpfung dauert schon 2000 Jahre.
Könnte es sein, dass auch die 7 Schöpfungstage

länger dauerten als nur je 24 Stunden?
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und zwar nicht durch Hände,

und das Bild an seinen Füssen aus Eisen und Ton traf
und sie zermalmte. (Daniel 2,34)

Und in den Tagen dieser Könige wird der Gott des Himmels ein König-
reich aufrichten, das ewig nicht zerstört werden wird. … (Daniel 2,44)
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"Der Stein, den die Bauleute verworfen haben,

dieser ist zum Eckstein (w. zum Haupt der Ecke) geworden;
von dem Herrn her ist er dies geworden,
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Deswegen sage ich euch:
Das Reich Gottes wird von euch weggenommen

und einer Nation gegeben werden, die seine Früchte bringen wird.

Und wer auf diesen Stein fällt, wird zerschmettert werden;
aber auf wen er fallen wird, den wird er zermalmen. (Matthäus 21,42-44)
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der hat es auch in unseren Herzen hell werden lassen,
sodass wir in der Person von Jesus Christus den vollen Glanz

von Gottes Herrlichkeit erkennen. (2 Korinther 4,6 NGÜ)
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